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Getreu dem Fünfahrestur-
nus organisieren die Nidwald-
ner unter der Leitung von Rolf
Amstad (Beckenried) das dies-
jährige Rütlischiessen als Vor-
ort. Die fünf Vorstandsmitgiie-
der der Rüt1i-Sektion Nidwalden
Max Ziegler (Aktuar, Buochs),

Adrian Ackermann (Kassier,

Dallenwil), Christine Nöthiger
(Beckenried) und Alois Barmett-
Ier (Ennetmoos) übernehmen da-

bei weitere Schlüsselpositionen.
Insgesamt sorgt ein 20-köpfiges
OK für den reibungslosen Ab-
lauf des Rütlischiessens. Speziell

erwähnt sei das Kulinarische,

für welches wiederum Paul Wa-
ser jun. (Ennetbürgen) zusam-
men mit Küchenchef Carsten
Witzke (Stans) mit ihrem <Or-

dinaire>-Team gewonnen wer-

den konnten. Das <Ordinaire>
(Fleischsuppe mit Speck, Sied-
fleisch, Zungenwurst, Sauer-

kraut, Kartoffeln) wird auf dem
Rütli frisch gekocht.

Die Delegiertenversammlung
verabschiedete zwei Anträge der
Präsidentenkonfercnz: Sie hiess

eine Anpassung der Statuten gut.
Daraus hervorgehend wurde die
Aufnahme ständiger Gastsektio-
nen neu geregelt. Letztmals war
1987 ein neuer Verein aufgenom-
men worden. Diesmal sind es die
folgenden vier Sektionen, welche

neu jedes fahr auf dem Rütli an-

treten dürfen:

. Schiess Sport Davos

. Schützengesellschaft

am Morgarten
. Schützenverein Schmerikon
. Freiämter Rütlischützen

Christine Nöthiger

1152 Kniend-Sch üIzi nnen und Schützen
werden zum 154. Rütlischiessen erwartet

Wie jedes Jahr findet am Mittwoch vor Martini,
diesmaI am 9. November, das Rüttischiessen über
300 m statt.

Am ältesten historischen
Schiessen der Schweiz mes-

sen sich 1 152 Schützinnen und
Schützen im Kniendschiessen.
An der 154. Austragung wird
sich neben den Waldstätte
Stamm-Sektionen (736 Schüt-
zen),2l ständigen und 31 nicht
ständigem Gastsektionen ä acht

Schützen eine Gruppe der <Swiss

Canadian Mountain Range As-
sociation> beteiligen. Geschos-

sen wird auf 48 Scheiben in 24

Ablösungen. 84 Becher werden
abgegeben: 79 Sektions-Becher
(<Rütli-Becher>), 4 Meister-Be-
cher, 1 Ehrenbecher.

Zeiger Ruedi Herger an der Arbeit im unwegsamen Gel.ände.

*l
Am 9. November heisst es wieder : Feuer f rei!
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